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Vierteljährlich 1 Mk. 7S Pfg ., im Reichsgebiet
2 Mk. 05 Pfg . ohne Bestellgeld . — EinrückungSgebühr : Die
srchSgespaltene Petitzelle oder deren Raum 18 Pfg ., Reklame¬

zelle 30 Pfg ., dazu Teuerungszuschlag 20 °/°.
TageblattSchristleitung , Druck und Verlag von Adolf Du PS , Durlach ,

Mittelstraße 6 , Fernsprecher Nr . 204 . — Anzeigen - Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

8S. Dienstag , de« 15. April ISIS . SS. Jahrgang
Hagesnerrigkeiten.

Bade«.
Karlsruhe , 14 . April . (Die Volks¬

abstimmung in Baben .) Die Blätter aller
Parteilich ! ungen besprechen das Ergebnis der
Volksabstimmung in günstigem Sinne und
zeige» sich davon befriedigt . Dabei n»irb her¬
vorgehoben , daß die etwa 20000 Stimmen ,
die auf „ Nein " lauteten , sich nicht allein auf
die Anhänger der Uriabhärg . Sozialdemokratie
verteilen , sondern in manchen Landesgegenden
»och andere Ursachen haben . So dürften die¬
jenigen des HotzenwaldeS unzweifelhaft darauf
zurückzuführen sein , daß sich die Negierung
wie die bad . Nat . - Versmlg . gegenüber von
dort geäußerten Bahnwünschen ablehnend ver¬
halten haben . Die Hotzenwälder haben damit
einen etwas kleinlichen Standpunkt bekundet.
Erwähnt sei noch, daß der Bezirksbauernrat
von Meßkirch der bäuerlichen Bevölkerung
empfohlen hatte , sich der Abstimmung zu ent¬
halten , weil kein Ministerium für Landwirt¬
schaft eingerichtet worden sei . Ein endgültiges
amtliches Ergebnis lag übrigens bis Montag
abend noch nicht vor . Der Kehler Bezirk
steht immer noch aus . Die bereits mitge-
teilten Zahlen werden aber natürlich nur un¬
wesentliche Aenderungen erfahren .

^ Karlsruhe , 15 April . (Rückwirkung
der bayerischen Vorgänge auf Bade » ) Hie
amtliche „Karlsruher Ztg .

" schreibt in dem
Leitartikel ihres gestrigen Blattes u . a . : ES
ist ohne weiteres klar , daß die Ereignisse in
Bayern auch für unser badisches Land ihre
weittragende Bedeutung haben . Wir wissen
ja , daß auch bei uns Putsche geplant waren ,
wir wissen allerdings auch , daß die badische
Regierung von diesen Plänen gut unterrichtet
war und sich mit Umsicht und Tatkraft auf
alle Möglichkeiten eingerichtet hatte , sodaß
derartige Unternehmungen wohl von vorn¬
herein wenig Aussicht aus Erfolg gehabt hätten
Das bayerische Beispiel wird nun wohl auf
alle die Elemente , die auch bei uns in Baden
mit dem Gedanken einer Räteherrschaft koket¬
tieren , beruhigend und mäßigend einwirken.
Dem badischen Volk wird es zeigen , daß die
Lest für bolschewistische Experimente bei u»S
in Deutschland vorüber ist und daß sie auch
uiemehr wiederkommen wird , wenn uns nicht
die Politik der Entente einen Strich durch die
Rechnung macht.

>Qi Karlsruhe , 15 . April . Wie der
„Bad . Beobachter " hört , stehen auf dem Ge¬
biet des bad . Beamtenwesens mehrere
Neuerungen in Aussicht. So soll die Regierung
beschlossen haben , sämtliche Titel abzuschaffen
»nd zwar in der Weise , daß die bestehenden
Titel abgeschafft und neue nicht mehr verliehen
werden und daß jeder Beamte nur eine Amts¬
bezeichnung trägt . ES sollen neue Amtsbe¬
zeichnungen für die gesamte Staatsverwaltung
geschaffen werden . Abgeschafft sollen werden
die Titulaturen : Oberregierungsrat , Gsheime-
rat , Rechnungsrat , Oberrechnungsrat , Kom¬
merzienrat usw. Den zuruhegesetzten Beam¬
ten soll künftig in der Veröffentlichung nicht
« ehr die Anerkennung langjähriger treugelei -
steter Dienste ausgesprochen werden , sondern
lediglich die Tatsache der Zuruhesetzung. In
geeigneten Fällen werde ein Handschreiben des
Staatspräsidenten dem betr . Beamten die
Anerkennung auSsprechsn. Die Verjüngung

des Beamtenstandes werde in allernächster
Zeit mit besonderem Nachdruck durchgeführt
» erden

stp Durlach , 14 . April . Im hohen Alter
von 77 Jahren ist im Schwesternheim Scheuern
bei Gernsbach die hier wohlbekannte Kinder¬
schwester Karoline Lang aus dem Leben
geschieden Auf eine 48jährige Tätigkeit im
Dienste für die Kleinen konnte sie zurück¬
blicken , wovon sie 3b Jahre hier segensreich
wirkte. Vor 9 Jahren siedelte sie von hier ins
Schwesternheim über , um dort ein Ruhe¬
plätzchen zu finden bis zu ihrem Tode .

Durlach , 14 . April . ( Entwer¬
tung unserer „ Mark " ) Dieser Tage
lief durch die Presse die Nachricht , daß in
der Schweiz unsere Mark noch mit 16 Pfg .
bewertet werde Dem gegenüber ist festzu¬
stellen , daß sie auch bei uns genau betrachtet ,
keinen Pfennig mehr gilt . „ Geldwert " und
Preis der Produkte stehen bekanntlich in un¬
auflösbarer Proportion , in engster Wechsel -
beziehung ; müssen die Waren „ teuer " bezahlt
« erden (bei Mißernten »der künstlicher Zurück¬
haltung durch große , kapitalkräftige EinkaufS-
gksellschaften ) , so verliert das Geld , umge¬
kehrt gewinnt es an „ Kaufkraft "

. Bor dem
Kriege erhielt man für 10 — 12 Mk . ein
Paar gute Herrenschuhe, für 500 Mk . die
schönste Milchkuh, für 3— 5 Mk 1 Zentner
bestes Wiesenheu usw . Und hente ? — kostet
ein Paar Schuhe 70 —80 Mk . , Kinderschuhe
35 - 40 Rk . , für eine gute Milchkuh werden bis
3800 Mk. geboten und für 1 Zentner Heu
30—40 Mk . Also : manche , ja die meisten
Produkte — er ließen sich noch Hunderte von
Beispielen aufzählen ä I» Strumpfbänder
ä Paar 4 — 6 Mk . ! — stehen 8 — 10 mal
höher im Preis als vor dem Kriege : man
erhält sie nur , wenn man 8— 10 mal mehr
Geld anlegt wie früher — folglich gilt die
Mark auch bei uns und nicht allein in der
Schweiz nur noch den 8 . bis 10 . Teil wie
ehedem, macht nach Adam Riese 10— 12 Pfg .
Bei „uns " steht sie also genau betrachtet —
noch niederer im Preis . So sieht'S aus .

* Durlach , 15 . April . Ergebnis der
Volksabstimmung am 13 . April im
Amtsbezirk Durlach . Verfassung : Ja
6ZSS , Rein 1066 . Landtag : Ja 6446 , Rein
1024.

^ Durlach . 1b . April . In der Rächt
vom 13 /14 d . MtS . wurde « der 2 . Eskadron
der Train - Abteilung 14 hier zwei Pferde
aus dem Stall gestohlen . ES find 2 Stuten ,
ein Grauschimmel und ein Kohlfuchs. Auf der
linken Hinteren Seite waren die Pferde mit
6 0 gebrannt . — Einem Musiker hier wurde
aus seiner Wohnung eine Geige im Werte
von 3000 entwendet . — Im Gewann
Kaisersberg wurden am 11 . und 12 . d . MtS .
mehrere Gartenhäuschen erbrochen und Ge¬
räte entwendet .

Grünwettersbach , 12 . April . Am
Mittwoch , den 9 . ds . Mts , wurde in Grün¬
wettersbach zur Hebung der Wohnungsnot
und Förderung des Baues gesunder Wohnungen
eine gemeinnützige Baugenoffenschaft gegrün¬
det. Die Vorarbeiten , bei denen insbesondere
Herr Pfarrer Willens und Gemeinderat Mat¬
tusch tätig waren , wurden an diesem Tage
beendet. Dem zu schaffenden Werke brachte
die Gemeinde großes Verständnis entgegen ,
was schon aus der Anmeldung von etwa 100

Mitgliedern hervorgeht . Erfreulich ist , daß
auch viele sich einschreibsn ließen , die die Ar¬
beit lediglich finanziell unterstützen wollen , um
die bestehende Wohnungsnot zu beheben . Zum
künftigen geschäftsführenden Vorsitzenden wurde
Herr Hauptlehrer Ottmar Becker , zum Vor¬
sitzenden des AuffichtsrateS Herr Werkmeister
Werner gewählt . Es ist zu wünschen , baß
auch in anderen Gemeinden sich die Gemeinde -
gtieder in ähnlicher Weise zur Hebung der
Wohnungsnot zusammentun .

H. Mannheim , 14 . April . Der Mör¬
der des Kommerzienrates Reuther ,der Heizer Fried r . Georgi aus Viernheim ,
ist auf einem Gut im Bayerischen verhaftet
worden . Georgi hatte bekanntlich den Fabri¬
kanten Reuther auf offener Straße nieder -
geschoffen .

Walldorf , 13 . April . Bei einem hiesigen
Metzger wurden ans Anzeige der Nachbarn
hin eine Haussuchung vorgenommen , die, wie
die „ Wieslocher Ztg .

" berichtet, ei« reiches
Lager von Eßwaren enthüllte . ES wurdea
Schinken, geräuchertes Rind - «nd Schweine¬
fleisch, Dauerwurst , sowie frische » Rindfleisch
vorgefunden und beschlagnahmt . Der Metzger
hatte diese Waren seinen Kunde« voreuthalten ,um sie zu Phantasiepreisen nach Mannheim
zu verkaufen.

mo MöSbach bei Oberkirch , 14 . April .
Die hiesige Schuljugend hat für die Pforz -
heimer TyphuSkranken 550 Eier , 51
Flaschen Wein , Mehl , Dörrobst , Brot , Speck
usw gesammelt . Dieses schöne Vorgehen ver¬
dient Nachahmung .

-t - Radolfzell , 14 . April . Am Sonn -
tag abend acht Uhr brach ans dem Unter¬
see plötzlich ein schwerer Sturm los . Ein
Boot mit sechs Insassen kippte um , wobei
vier Personen ertranken . Zwei konnten geret¬
tet werden . Ertrunken sind der Eigentümer
de » Bootes , Bankbeamter Rottermehl und
seine Frau , von Allensbach , die Tochter des
Landwirtschaftslehrers Stengels von Radolf¬
zell und die Frau des Bahnhofsvorstandes
Hamburger von Allensbach . Gerettet find
Bahnhofsvorstand Homburger «nd sein Sohn ,der mit der Tochter des Landwirtschaftslehrers
Stengels verlobt war .

T Neue Fahrplanänderungen .
Wegen ungenügender Kohlenbestände und
gänzlichen Ausbleibens der Zufuhren aus
dem Ruhrgebiet find eine Reihe Schnellzüge
von Heidelberg nach Darmstadt «nd Frank¬
furt , sowie nach Berlin , Stuttgart und Nürn¬
berg ausgefallen . Außerdem wurden zwischen
Darmstadt und Frankfurt auch verschiedene
Personenzüge eingestellt. Die Reisenden des
allg . Verkehrs in den Richtungen nördlich
Heidelberg und Mannheim können somit
nicht mit Sicherheit auf Weiterbeförderung
rechnen.

— Die Einführung der Sommer¬
zeit abgelehnt ! In der letzten Sitzung der
Deutschen Nationalversammlung wurde der
Gesetzentwurf über die Einführung der Som¬
merzeit in erster und zweiter Lesung durch-
beraten und nach lebhafter Debatte und mit
großer Majorität abgelehnt . Damit ist dem
Wunsche Badens , das entschieden gegen die
Sommerzeit war , Genüge geschehen .

— Der ReichsernähruugSmiuister hat durch
seine Verordnung über Eier vom 21 . März
1919 die Verordnung des Reichskanzlers über



Eier vom 18 . August 1916 in der Fassung
vom 24 . April 1917 , sowie die Verordnung
deS KriegsernährungSamtes über den Ber
brauch von Eiern »om 18 Juli 1916 aufge
hoben , hat jedoch die Bundesregierungen er
mächtigt . auf Grund der BundeSratsverordnunq
vom 25 . September i4 . November 19l5
über die Errichtung von PreisprüfungS stellen
und die Berssrguugsregelunq von sich aus
den Verkehr und Verbrauch mit Eiern zu
regeln . Nach eingehender Beratung mt
Vertretern der größten Bedarf « kommunalvrr -
bände , der Landwirtschaft , des Handels der
Verbraucher und mit dem Ernährungsbeirat
hält die badische Regierung die Verordnung
deS Ministeriums des Innern vom 31 . Januar
1917 , die Versorgung mit Eiern b treffend ,
aufrecht . Bei der sehr großen Knappheit an
Lebensmitteln läßt sich die Freigabe der
Eier im Lande Baven gerade zur Zeit nichi
verantworten . Die Freigabe hätte ein sofor¬
tiges außerordentliches Steigen des Preises
der Eier zur Folge , da ohne gleichzeitige
öffentliche Bewirtschaftung Höchstpreisbestimm
ungen nicht durchgesührt werden können ; die
Verordnung gegen Preistreiberei bietet hier
keinen genügenden Schutz . Die de» Minder
bemittelten zugängigen Mengen an Nahrungs¬
mitteln würden also zugunsten der begüterten
Kreise noch weiter vermindert werden , wodurch
insbesondere die Ernährung der Kinder und
Kranken aufs schwerste beeinträchtigt würde .
Außerdem würde die Schleichversorgung » >t
Lebensmitteln noch weiter zunehmen , da die
Aufkäufer der Eier sich nicht auf diese beschrän
ken , sondern beim Auskäufen von Eiern
auch andere Nahrungsmittel in großen
Mengen zu erwerben suchen würden . Kein
Zweifel besteht auch daran , daß bei Auf
Hebung der badischen Eieroerocdnung das
Land von außerbadische » Aufkäufern geradezu
überschwemmt würde . Von der Einsicht der
Landwirte darf erwartet werden , daß ste sich
noch einige Zeit gedulden werden , bis die
Verhältnisse die Aufhebung der Zwangsbewirt -
schaftung der Eier gestatten . Zum Ausgleich
dafür , daß in denjenigen Staaten , welche die
AwangSbewirtschaflung der Eier aufh -ben , die
Erzeugerpreise erheblich steige« « erden , wird
auch in Baden der ErzengerpreiS für ein
Hühnerei gnter Beschaffenheit mit Wir -
knng vom 1 . April 1919 ab auf 80 Pfennig
für das Stück erhöht ; die Zuschläge von 3
Pfennig für dar Stück bei Ablieferung der
JahreSsollmenge des Hühnerhalters bis zum
31 . Juli » rid vvn 2 Pfennig bei Ablieferung
bis zum 31 . August , sowie von 3 Pfennig
für jede - über die Eollmenge «bgelieferte El
bleiben bestehe « . Der Verbraucherpreis für
ei« Hühnerei beträgt daher künftig 36 Pfennig
Der Erzeugerpreis für ein Entenei werde
ans 38 Pfennig und für ein SanSei auf 58
Pfennig festgesetzt.

Deutsches Reich.
WT .B . Weimar , 14 . April . Der

neunte Ausschuß für die Friedens¬
verhandlungen hat sich heute konstituiert .
Er setzt sich zusammen aus de« Präsidenten
der Nationalversammlung , den drei Vizeprä¬
sidenten der Nationalversammlung und 28
Mitglieder aller Parteien .

* Berlin , 1b . April . Rach amtlichen
deutschen Meldungen wird der Ort Hinden -
burg wieder Zabrze , Hohensalza wieder
Jnowrazlaw genannt werden .

* Berlin , 15 . April . lieber ei« Ulti¬
matum der Bremer Kommnniste »
wird der »Boss . Ztg .

" berichtet : Die Unab¬
hängigen und die Kommunisten haben gestern
der Regierung ihre Forderungen aus Auf¬
hebung des Belagerungszustandes «nd Ein¬
führung des Rätesystems in Form eines Ulti¬
matums überreicht Letzteres läuft heute nach¬
mittag 3 Uhr ab . Bei Nichterfüllung der
Korderunge » soll sofort der Generalstreik er¬
klärt werden .

W .T .B . Dresden , 14 . April . Bei den
Unruhen am Samstag find zwei Personen
getötet und zehn schwer verletzt worden . Die
Leiche des ermordete « Ministers Neuring

konnte bis jetzt nicht aufgefunden werden . Dis
vvn der Reichsregierung zur Anfrechterhaltung
der Ordnung entsandten Truppen find einge¬
troffen und in der Umgebung von Dresden
untergebracht worden . In Dresden herrscht
heute vollkommen Ruhe .

WTB Bremen , 14 . April . Im hies .
Hafen II ist heute nachmittag gegen 4 Uhr
der erste Dampfer mit Lebensmitteln ,
der Dampfer „ Franklin "

, eingetroffen , dessen
Löschung bereits begonnen hat . Er hat 6250
Tonnen Mehl geladen .

— Freiwillige Enteignung . Graf
zu Törring - Jettenbach hat , wie aus
Münchm gemeldet wird , einen Teil seines
Gutes Gernlinden bei Maisach im Ausmaß
von mehr als 100 Tagwerk zur Anstedlung
von Minderbemittelten , insbesondere von
Kriegsinoaliden und Kriegsteilnehmer schen¬
kungsweise zur Verfügung gestellt .

Frankreich.
Paris , 13 . April . Es wird als sicher

angenommen , daß dre deutsche Delegation
schon in einigen Tagen nach Paris
berufen wird , um von den Vorsriedensbe -
dingungen Kenntnis zu nehmen Nach dem
Temps wird die Einleitung des Vertrags die
F - ststellung enthalten , daß Deutschland für
den Krieg verantwortlich sei.

Lugano , 14 . April . Wie „Daily Expreß "
meldtt , hat Wilson im Vierernt die Frage
mit äußerster Klarheit gestellt : Entweder
den Frieden auf Grundlage der 14
Punkte oder Amerika zieht sich von
der Konferenz zurück .

W .T . B Paris , 15 . April . (Reuter .)
Premierminister Lloyd George ist heute
morgen nach London »bgereist . Er wird
am 17 . April »ach Paris zurückkehre « .

Holland .
WT .B . Rotterdam , 14 . April , « bge -

sehen oon den amerikanischen Lebens -
Mitteln , die mit direkten Dampfern » ach
deutschen Häfen gehen , sind von Rotterdam
nach Deutschland bisher auf dem Bahn - und
Fluß « ege zur Verladung gekommen : 5500
Tonnen Sprck , 1080 Tonne « Schmalz und
100000 Kisten Milch .

Italien .
* Berlin , 1b . April . Laut „Berliner

Lokalanzeiger " kam eS in Mailand wegen
der Auflösung einer Volksversammlung zu
großen Straßentumulten , bei denen es
Lote und Verwundete gab .

Ungarn .
Berlin , 11 . April . Wie die „ Rat - Ztg .

"
von einem zuverlässigen Gewährsmann er¬
fahren haben will , der Budapest in den letzten
Tagen verlassen hat , haben die derzeitigen
kommunistische « Machthaber den ehemaligen
Erzherzog Joseph , den ehemaligen Mini¬
sterpräsidenten Weckerle und den früheren
Handelsminister Baron SzterenyS im Bu -
dapester Sammelgefängnis ermorden lassen .

England .
Amsterdam , 13 . April . Der Raasbote

erhielt von einem Leser einige Flugblätter ,
die ihm vor einigen Tage « während der auf
dem Trafalgar - Platz in London veran¬
stalteten Kundgebung für die Aufhe¬
bung der Blokade in die Hand gedrückt
wurden . Auf de« eine » befinden sich die Ab¬
bildungen zwei zu Skeletten abgemagerten
österreichischen Kinder » von siebe« und zehn
Pahren , die , wie darunter steht , 88 bzw
33 Pfund wiege « . Darunter steht : „ Unsere
Blokade verschnldet dsS ! In Europa sterben
Millionen von Kindern der Hunger¬
todes ! "

Eiugesarrdt.
Wer ist schuld daran ?

In der letzte« SamStagSnummer dieser
Zeitung wird uns , de» Herrn Kreiswander¬
lehrer Geiß und mir , der Vorwurf gemacht ,
unsere Darstellungen in der Versammlung deS
demokratischen Vereins hinsichtlich der Al¬

mendäcker und -Wiesen seien übertrieben « nd
teilweise unzutreffend gewesen . Darauf habe
ich zu erwidern :

Die Instandhaltung , Pflege «nd Verbes¬
serung der Almendgrundstücke ist Sache der
gennßberechtigten Bürger . Nach der
Gemeindeordnung (Z 184 in der Fassung vom
18 . Oktober 1910 ) ist der Gsmeinderat sogar
berechtigt , den Bürger » , die ihre Almendgüter
im Bau verwahrlosen , solche auf unbestimmte
Zeit zu entziehen . Zur Begründung dieses
Rechts wurde Vvn der Kommission der II .
Kammer bemerkt : „ Eine Verwahrlosung
ist einem Anfgeben der Almende
gleich zu achten "

Werden die JustandhaltungS - und Ber -
befferungSnrbeiten von der Gemeinde besorgt ,
so muffen die hiefür entstehenden Kosten als
Genossenschaftsausgaben behandelt und auf
die Bürger « mgelegt » erden . Vergl . Wie¬
lands Erläuterungen zu § 104 (später 119 )
S O . Bisher haben sich dis Bürger aber noch
nicht bereit erklärt , die Kosten für etwaige
Verbesserungen , wie Wässerungseinrichtunge »
»sw , aus ihrer Tasche zu bezahlen .

Nach § 128 G O darf ohne Genehmigung
des Gemeinderats kein Almendstück verpachtet
« erden . Denn d»S Almend beruht nach seiner
ganzen historischen und wirtschaftlichen Ent¬
wicklung auf der Ratural Nutzung , d . h . auf
der unmittelbaren Benutzung durch
die Berechtigten selbst . Hier aber ist es
üblich geworden , die Almendgrundstücke , so¬
weit es sich um Aecker handelt , zu verpachten
und den Ertrag der Wiesen z« versteigern .
Diese Hebung ist hier seit langer Zeit so
fest geworden , daß die Grundstücke , um Ord¬
nung in die Verpachtung und Versteigerungen
hineinznbringen , in der Regel vom Ssmeinde -
rat , und zwar in stillschweigendem Auftrag
der Bürger , selbst verpachtet und die Wiesen -
erträgniffe versteigert werden .

Im Jahr 1911 waren hier 553 auSge -
gehene Almeudackerlose . Davon wurden
durch die Stadt verpachtet : 490 Lose -----
88 .6 °/, . von den Nutzungsberechtigten ver¬
pachtet 17 Lose — 31 "/<> , in Selbstbewirt -
schaftung standen 48 Lose — 8,3 ' /» . Von
den Pächtern hatten ihren Wohnsitz hier 165
-- -- 33,7 »/ . . in Aue 252 ---- 51,4 in
Rintheim 72 — 14,7 ' /» und in Grötzingen
1 - - 0 . 2 ' /o .

An Almendwiesen waren damals noch
480 Lose ausgegeben Für die restlichen 73
Lose wurde durch die Gemeinde eine Geld -
rente bezahlt Bon diesen 480 Losen haben
die Berechtigten selbst gemäht 7 Lose , wäh¬
rend der Ertrag von 473 Losen versteigert
wurde . Von den Steigerern hatten ihren Wohn¬
sitz hier 101 , in Aue 89 , Berghansen 2,
Blankenloch 57 , Büchig 4 . Eigenstem 9,
Graben 11 , Friedrichstal 24 , Hagsfeld 97 ,
Hochstetten 8 , Hohenwettersbach 3 , Linken -
hei « 8 , Rintheim 90 .

Bon de» Aeckern waren also verpachtet
91 .7 */» , und von den Wiesen wnrde hei 98 V»
der Ertrag versteigert , ganz wie ich in jener
Versammlung ausgeführt hatte Die Mehr¬
zahl der Gennßberechtigten weiß wohl gar
nicht , wo ihre Almendlose gelegen find .

Und im Jahr 1910/11 , aus de« « eine
Aufzeichnungen stammen und in dem die ver¬
losten Almendstücke für die Jahre 1910 — 1916
zur Verpachtung kamen , war noch kein Krieg
und die Bürger oder ihre Angehörigen stan¬
den nicht im Feld . Für die richtige Bewirt¬
schaftung und Pflege der Grundstücke gab es
daher keine andere » Hindermsse , als eben die
von n» S beleuchteten und beklagten — hiesigen
Verhältniffe

Schließlich füge ich noch an , doß die ganze
Almendangelegenheit i« demokratische « Verein
gar nicht zur Verhandlung gekommen wäre ,
wen « Herr Resch , der Vorstand der freien
Bürgervereinignng , die Aussprache darüber
nicht ausdrücklich oerlangt und sie eingeleitet
hätte .

Durlach , de» 13 . April 1919 .
Obersteuerkommiffär Meßmer .



Arntttch « ZSskannLrnctHrrngen
De« Handel mit Vieh betr .Dem Viehhändler Wilhelm Wolf i » SönigS -

bach wird gemäß ZI der Verordnung des Ministerium-
deS Innern vom 27 . Februar 1916 , Versorgungs¬
regelung mit Fleisch betr , die Genehmigung zum ge.
werbsmäßigen Biehhandel erteilt

Durlach , den 4 April ISIS
Badisches Bezirksamt .

De« Handel mit Bieh veir.Dem Viehhändler David Maier in KönigSbachwird gemäß Z 1 der Verordnung des Ministeriums des
Innern vom 27 . Februar 1916 , Versorgungsregelungmit Fleisch betr , dis Genehmigung zum gewerbs¬
mäßigen Biehhandel erteilt .

Durlach , den 4 April 1919 .
Badisches Bezirksamt .

De» Ha« del mit Vieh betr.Dem Viehhändler Julius Maier in Königs -
Ibach wird gemäß Z 1 der Verordnung deS Ministeriumsdes Innern vom 27 Februar 1916 , Versorgungs-
rcgelung mit Fleisch betr ., die Genehmigung zum ge¬
werbsmäßigen Biehhandel erteilt .

Durlach , den 4. April 1919 .
Badisches Bezirksamt .

Land - und Mstw. UrrfMMster .
Das Kataster der land- und forstwirtschaftliche«

. Unfallversicherung für das Jahr 1918 liegt vo«iS . April d . Is . ad auf dem Rathause , Zimmer S lll,während 2 Wochen aus . Während dieser Zeit ka«nvon dem Kataster Einsicht genomme« und innerhalb
dieser zwei un» weiterer vier Wochen von den Be¬
teiligten diesseits schriftlich oder mündlich Einspruch er¬
hoben werden

Burlach , den 15. April 19 !S
Das Bürgermeisteramt

Städtischer Werkauf.
Wir haben den beiden kiesigen Apotheke«

Kirsch - Md Htmbmsyrir-
überwiesen Der Verkauf darf nur aufgrund ärztlicherAnordnung eifolgcn.

Durlach , den 14 . April ISIS .
Kommrrnalverband D« rlach -S1adt

bestes HLdrmLtts !
5ür SZ - nxllnFS

Lälsr-vrogeris Lug . kster üisodk.

Silbkm Brosche
gefunden. Abzuholen

Polizeiwache.

Ecke Wilhelm u Friedrich¬
straße S Schlüssel » mit
Kette zusammengebunden.
Gegen Belohnung abzugeb

Wilhelmstraße 1, 3 St r
Daselbst ist auch ein Müs¬
ch «« - Bücherranz «« z«
vr »ka« scn .

Schirm
bei der Schulentlaffungs - '
seier in der Hindrnburg¬
schule stehen geblieben . Ab-
zugeben gegen Belohnung
bei Oberlehrer Baumann .

Aus dem hiesige« Bahn¬
hof ging gestern abend
zwischen V- und ' /»IO Uhr
ein Laz »« verloren . Der
redliche Finder wird ge- !
bete« , dasselbe gegen Bo- !
lshrmnz abzugeben !
_ Jägerilr -iße 38 !

SbVtltiUMA !
8ckm !rt -

werden fortwährend zn de«
höchsten Tagespreise » an¬
gekauft. Daselbst sind auch
2 Paar schsne junge

zu »erkaufen
Ä . Lvghofer ,

Amali . nftr . 23 , Tel . 336 .

Geschäfts-KnrpfeHl'ung .
Der verehrlichen Einwohnerschaft von Durlach und Umgebung hier¬durch die ergebene Mitteilung , daß wir mit dem Heutigen ein

ckktlotkchüWkS MMiiiSßWlt
eröffnet haben zur Ausführung von Lieht », straft - « ns Schmach »strsm s «!age « , sowie Verkauf von sämtlich «« «l «ktrot «ch « isch «nVe -arf »artik « l« .

Eine reelle fachgeinäße und prompte Bedienung wird stets dasGrundprinzip unseres Unternehmens sein.
Um geneigten Zuspruch bitten

IzvvLmMer L 8uekerl, ,
Telephon 513 — Vuk ' lsvr , — Kronenstraße 8 .

gesucht , insbesondere kl
Stücke Angebote unter
Ar . 533 an den Verlag .

SAeibm«stzi»e
mit sichtbarer Schrift zu
kaufen ges. Angeb. unter
Ar 51S an den Verlag .

Ssgon aastsvlceiiäs LranUroits » , gegen Sdle Ke-
rLolls , »nr Vertilgung vo» I-suseu aller Lrt , r «r
Ltmwvräesinkektion gsgs» 8- anisvIis Krippe Ist

IiLVSLALorrL
«las best dsvährte , angsueLm rieobsnSs null ärstl . s»
ploblsus vesinieictionsmittel . Alls1 » v « rica » k :L » g. kvter , Ins . Lrust Lauer , Lauptstr . 18.

— Mio. WWW —
MesselellMlikk lllMkelm

Vanbüro D«rlack i. V .
tzerrenstr . 17 , Fernruf 87

Rasche , solide Ausführung
von Anlagen jeder Grüße.
Schnelle Lieferung von
Motoren . — Verkauf von

Glühlampen.

8 «sfertig « ng von Aosten -
Aolorkll- B-r-chn«ng«n. Verksvl.

vAgjtzK
^VilsttzinistrLSse 34, 1 Trepp«, Lürlsrvke

— Tslepdon 1846
unck 8«iäen -Zlsirte!

8viävv - uust Uvire - Fnek «»
F»vkv»kl «iävr , Lö «k«, Linsen
8v!ä«o - »nä Vnilekleister : : : :
Lonürmsväsuu . Linäerklsiäer

LiUî g kreise . Lein« TLäeuspessn .

Klavier
gebraucht , jedoch gut
erhalten , für sternzwecke
zu kaufen gesucht . Gest
Preisangebote unter
Nr . 529 a« den Verlag

AD , r D r von
igtlOMk. zulausen ges. Angeb. unt

Nr 538 an den Verlag .

2—4 LtttHschgrz
zu kaufen gesucht
Anton Pottiez , Zehntstr . 6 !I" 2"

Ster Holz
"

zu kaufen gesucht
Frau Eberschwein Wtw

Eisenbahnst.12, Waldhorn >7.

ßi»e Sam
gebraucht « Säcke zu
kaufen gesucht

Sternitzke , Lerchenberg 3.
Rammler

prächtiger deutscher Riesen¬
scheck — um Inzucht zu
vermeiden — zu vertauschen
gegen gleichwertigen. Zu
erfr . bei Hauptl . Kasper ,Ertlin grrstraße 77 ._

Bruthenne
zu kausen gesucht

Michel , Größingerstr . 25

Obstleitern
n. Weidenkörbe
z« kausen gesucht . Bngeb
amt . Rr . 531 a» den Verlag .
HclichkSiMigkSM- e»
von 1b — 17 Jahren für
tagsüber per sofort gejucht
Näheres Schwa ne »str 2

UazereS NKchea
für Küche und Hausarbcir

zesuebt
Mrtschast z. Alte« Residenz

Kro»e»ftraße.

Waa«öd! . -jim«er
ist sofort zu vermieten

Seboldstr . 5, Hth . Ili .

«rn8es » ogrs .pN »« MM
4 » ! L » gerL » rss (Lisi : Skdsrr »od»ng äs » 8v»tsms di» »uwlUellsLäe» 1-esv» rmä Lvdrsidsn ).
VortdilSullgskurss (2iol : Lnsdiläullg »am tüvktigo » Ke-

soilättstSLogrspii «»).
LnsdiläullgsLnrss (Ltel : L»»i>. r . peabtiseden Stsnogrspüsn ).

Kr»KtLäng « vsiVsss « 21 m , Lingsng Wsbllei'sti'ssse .
Luwelärulgs» jeäersoit . — Lnskaskt ob»« VordiaSlioiricott - 2WW

t ro« « »»

für sauberes Geschäft auf mehrere Jahre sofort oder später z»mieten gesucht. Angebote mit Preisangabe zu richten an den
Verlag dieses Blattes .

WM »
zur Erziehung schönster
natürlicher HaarwellenAei « Verbrenn «« der
Haar « . Stück 3vj )fg .Mr-ZcMieHauplslrlb
Ein schöner langer

KMichieier und MW
wird verliehen Zu erfr .
im Verlag .

Lausmädchen
_ SchloWr . lO , 3 . St . r .

Ein anständiges braves

zu einem 2V- jährigen Kinde
bei hohem Lohn sofort ge¬
sucht. Zu erfragen in der
Karlsruher Allee 9 , 4 . St l

Schulentlassener
Mandler fleißiger Zunge
in dauernde Beschäftigung
als Hilfsarbeiter gesucht
Gasthan » z . „ Lamm " ,

GrStzinge « .

I-eäsrlett
I-eSer-VkI
ZekndvioLse
LeLuüoremk

la . Qualität
Jul . Schaefer
Vlvmen » Drogerie .

LMeisr
von reinrassigen, großkäm.,
rebhfb . Jtal , beste Leger,gibt ab Hundertpsund,Wolfartsweier , Hauptstr 44

Ein noch guterhaltener
Handwagen

5 Ztr . Tragkrast , zu verk .
Grünwelteisbarb , Haus 109

Ein leichtes

WlH ' MMe »
für eine Kuh und ein neues
Dunglachfaß zu verlausen
Grötzirigen , Löwenstr. 19

kLeLsedkLeL-
Na8edm6ll

^Original . Alexander- Werk)
sind eingetroffen

8 . Hrm-urs . Karlsruhe
Blmnenstr . 12, Eckladen.

SeltmrWegenhMiUls !
In Kommiss , verkaufe ich

SV8 Stück Schulranzen .
H . Dicht , Durlach .

8»techü!t. FahrraS
mit prima Gummi zu taufen
gesucht

Paul Weißhaar
Weirigarterstraßc 13, 2 St .

Schöner

Korbgcflecht , zu verkaufen
bei Fr . Rosenbauer,

Wciherstraße 19, Part l
Neue blaue

Anabe « > Schirmmütze
umständehalber billig zu
verkaufen Auerllr 5III . l

Tabakblätter
ca . 3 Pfd . , gute , zu verk .
Trabold , Weingarter -

straße 6 !> . links.

OL»k NaLrimg
gedeihen keine Pfianzrv

SiUMMSäLHSr
empfiehlt

/ » Nus 8 «rt,se §sn
Blumen - Dr »gerie
Ilinderdettstcllc

eiserne und 1 Akkordzither
zu verkaufe » bei Weißen -
berger , Friedrickstr. 10 » .

1 Morgen« » VZLst - L , a p ^ ch.
stätt zu verk . Angrb. unt
Nr . 514 an den Verlag.

zum Reinigen und Aufpo¬lieren von Möbeln.
Lälvr-Vkog«ri«

August ?«t«r ttsvkt
In bester Geschäftslage

Bng . u Nr 427 a d Verl.

WaMen -Hllus
in guter Lage zu kausengesucht Angebote unterNr . 492 an den Verl d . Bl .

8Mne ,möglichst mit Bad, sobald-
wie möglich zu mieten
gesucht . Angebote unterNr , 491 an den Verl d . Bl .

Zimmer
gut möbliert , schöner Lage,von einem Beamten gesucht .Ang . mit Preisangabe unt .Nr 528 an den Verlag

Zu verkaufen
V, Violine für Anfänger-,gut im Ton , sowie » Bentil-
posaune (bereits neuj

Seboldstraße ^ 2.

McherprrtzMWkes
repariert

Al . «Seembsvf , Ka ' sruhe,Blmnenstr . 12 , Eckladcn .
Gesucht wird für soforteine ältere Frau (Witwe,,in den 4ver Jahren , als

Haushälterin süremenHerrnaus dem Lande mit etwas
Feldbau . Zu erfr . Verlag .

Zs ksuseu gejucht
2 vollst. Betten , 1 Schrank,1 Vertiko od . Buffet, 1 Tisch,1 Diwan und Stühle .
Frau E . Fröhlich , Karls «

ruhe , llhlandstr . 12.



LsrrueLsL Dank s .11 ükv I ' ierlnäsn urrL
Ultsvd ^ sstsrL von nkr.Ii nnä ksrn , SIs nnssrs
Nsds Vsrstordsns rulß Hsds nrnSs -dsn nnä rnr
IslsLsn LnttssLs -tts dsxlsttsßen .

Lssonüsrsn vLnk äein vnr1s .oLsr I 'rnuen
verein kür üls sLrsnüsn IVorßs det äsr Lrs .nr
nlsüsrlsznnx krni 6rs .ds .

vurls - oli . äsn 14 . ^ nril ISIS

Dem verehrte » Publikum vo» D«rlach und Umgebung mache

LlMvgerslr . 81

I ? A . LLLLLG MLLL 'L LiA .LA
' .

Statt besonderer Anzergr
Todes - ANzeige .

ich hiermit bekannt , datz auch diese» Jahr eine große AnSwahl

Frühjahrsspielwaren, Osterhasen
gefüllten Körbchen und Eiern,

schöne Ostergeschenke sür Kinder und Erwachsene , eingetroffen ist .
Sämtliche Ostergeschcnke sind gefüllt mit Bonbons , Fondants

und Törtchen .

Zllll A « H , WilMV 88
— früher StzuhhanS Ettlinger. —

^ Tiefbetrübt geben wir Verwandten,
und Bekannten die schmerz-

Nachricht , daß es Gott dem
D Allmächten gefallen hat , meine
Ä liebe unvergeßliche Frau , unsere gute^ trcubesorg' e Mutter , Großmutter ,

Schwiegermutter , Schwester, Schwägerin und
Tante

DU
geb. Kribolin

h Ute mittag 12 Uhr nach längerem schweren ,
mit Geduld ertragenen Leiden im Alter von
i ahezu 60 Jahren in em besseres Jenseits
abzurufen.

Durlach , den 14 April 1919
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Jakob Liefe » .
Familie Larr Liefe ».

, , Heinrich Lief « » .
„ Franz Hehler .
, » Friedrich Liefe ».

Enstav Liefe ».
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 16.

ds Mts , nachm 4 Uhr, statt
TrauerhauS : Gerberstraße 9 ,

- - ' >

vrmksLgMg .
Für die vielen Beweiie berzl Teilnahme

bei dem Hinscheiden unseres lieben , unvergeß¬
lichen Kindrs Enkelin und NichteKiesel
sagen wir allen vielen und herzl. Dank, Be .
sonders danken wir Herrn Kaplan sür die
trostreichen Worte , sür die liet «wolle Pflege
der beiden Schwestern, sowie allen denen , die
sie zur letzten Ruhestätte begleiteten

Durlach , den 15 April 19i9 ,
Die trauernden Hinterbliebenen :

Anna Nnger Witwe u . Kinder

Geffentlicher Wortrag
im Saal d?8 „Gasthaus z Pflug"

, Adlerstrotze 34
am Mittwoch » den fb . Sprit , abend » S Ubr :

r - : : / - Thema : --

Illil ! SllUlSüIlS -

SM < kizM !
Redner : Prediger Busch , Karlsruhe .

Jede mann willkommen !_ Eintritt frei !

kDrroOvooocxroO0O0

8 Bekanntmachung . 8
o Ein Posten o
v 8n - !nii - Mi ! WkslhkS . Aiijiige O

vom Lommuna - verband Dnrlach -Stadt
o überwiesen, kommen von heute ab bei mir
.-- i. zum Verkauf.
^ Dur lach , den 15. April 1919 ,

8 August 8ekmäe1 jr . ,
^ Hauptstraße 8 « .

! Lasß!mgsfmsorgk.
, Unentgeltliche ärztliche Be-

>! ratungsstunde sür Säug .
Klinge und Kinder bis zum

>vollendeten 6 , Lebensjahr
Durlach »Lttlingerstr . 4
Mittwoch , fb . Sprit ,
/s4 Uhr nachmittag ».

Zu verkaufen
1 polierter Tisch, 1 Wand¬
uhr , 1 Glasschränkle, 1
Ladenschild , 1 Bettlade ,
1 Küchenschast.

Hörnle, Brötzingen,
Löwenstr, 24 ,

ZkNökkalischrr
Term MM.

Heute, Dienstag abend
V- 8 Uhr im Bad , Hof
(vorderes Nebenzimmer)

AiH
'
chchsitzsug.

AIM «
DurtaÄh G V.

- ^ Mittwoch 8 Ubr
Svirltr -

dH Versammlung
im Amalienbad,

Um zahlreiches
Etscheineu bittet

Der Spiels »? sckuß
LsliMchmi Msch?

Mittwoch aberd 7 Uhr
Bücheransgab « .

Zu verkaufen
1 guter Herd , 1 Rohrad .
schneider 1"

, 1 Rolle Klingel-
l leitungsdraht (Kupfer ) ,
mehrere Elementeu Drücker .

I Näheres Brötzingen, Fried-
s richstraße 57 , 1 , St ,

z Zu verkaufen
: fast neues schw . seid Kleid
sür ältere Dame , mittlere
Figur und guterhaltener
Herren - Regenschirm , Zu
erfragen bei

Rendler, Nuerstr, 11I

Zu verkaufen
ein Paar bereits neue
MSdchenschuhe , Grüße 37
Zu erfragen
Löwer, Blumenstr 13 » l

8oWmera»2llg
für Knaben von 8 - 10 I .
zu verkaufen bei

W , Wackershauser,
Killisseldstr 4, 4 , St .

l . Klssl - Sporl-
Term Mrkkch.
Am SamStog , den 26 d

M , abends 8 Uhr, findet
im Lokal zur Blume eine

anßeror - enMche
Nersammlltttg

statt , wozu dringend das
Erscheinen sämtlicher Mit-
glieder erwünscht wird.

Gleichzeitig machen wir
bekannt, , -̂atz unsere regel¬
mäßigen Übnngsstnnden
Mittwoch abend » und
Sonntag » früh statt
finden , wozu Freunde und
Gönner dieses Sports ein-
geladen werden

Der Vorstand,

Schwarzer Krack
auf Seide gearbeitet , samt
Weste und ein Paar weiße
Schuhe, Gr 38 , zu verkauf.

Höflich , Mittelstr . 11,1 l
Ein schöner Heller
BLr ' Orrzsrsr ,

sür ein junges Mädchen
preiswert zu verkaufen,

Seboldstraße 12 !l

zMlWlMgs -
Term MM

ü , USMhWg . CT.
Am Samstag , den 19.

Apiil , abends 8 Uhr be¬
ginnend, findet im Amalien¬
bad unsere

GeLttMrsöuinrlrW
statt ,

Tagesordnung :
1 , Jahresbericht über die

Veremstätigkeit ,
2 , Bericht des Rechners,
3, Wahl der Beisitzer
4 Wünsche und Anträge

der Mitglieder
5 . Rcchnungsabloge der

Bcstattungskasse,
Wir bitten um zahl-

reiches Erscheinen' Der Vorsitzende .

SchlMZ MchaLW
für Burschen von 16—18
Jahren zu verkaufen bei

K Brenkmanti ,
Sckwanenstr . 2

Ein guterhaltener dunkel-
blauer (Tuch . )
vaNkllWarttsI

ist zu verkaufen bei
A , Kiefer , Seboldstr , 6,1

Singer u , Co ., gut erhalt .,
zu verkaufen Svicka ,
_ Herrenstr 25 , 2 . St ,

Zu uerkWen :
1 Paar neue Kinderschuhe

l Gr . 22, 1 Spirilus - Bögel-
eisen, 1 großer ausgesägter

! Vogelkäfig , 1 zweiräderiger
s Handwagen Fr , Kiefer ,'

_ Hcrrenstroße 25

Zs mkMses :
1 Paar Herrensckinürstiesel
Gr 44 , 1 Hose und l Kon¬
servenschrank Reiß ,

Schillerstraße 8

zu Gunsten der Kriegsblinde »
im Coole ScS „Hotel j«r KorlSbmg

"
Mittwoch , - sn Sxril , absnds V: 8 Nhr :

vis rSrtlieffsn Vök « snlltsn

Lustspiel in drei Akten von Roderich Benedix .
Spielleitung : Bruno Schönfeld , Mitglied des Bad

Landestheaters ,
--rrnD-m (Preise - er Plätze : — —

Nummeriert 3 Mk und 2 Mk , 3 . Platz 1 Mk ,
Vorverkauf : Cigarren - Handlung Ostermeier und

am Abend der Vorstellung an der Kasse ,

zogMoMch iInie ÄlM
Mittwoch abend V-8 Uhr : Spielabend im

Lokal „Goldener Löwen "
, Hauptstr , 64 , Eingang

über den Hof Da die Veranstaltungen des Jugendaus -
schusseS ohne Restauration stattfindeu, entstehen keinerlei
Unkosten sür die jugendlichen Teilnehmer Die Ebern
werden ersucht , ihre Söhne und Töchter , die aus der
Schule entlasten sind, in die Veranstaltung de- Jugend -
«usschusjes zu schicken .

Der Ingen - ansschirtz r I U : Fr , Böhm .

llirm 1sr» e
ist Gründonnerstag nur

vormittags geöffnet
Osterfamstag geschlossen.

MrirlrÄe Ikcovti»-
KvÄzcvfl Ü -L

Depofitenkaffe Durlach.

Hule Schreivmaschiue ,
sichtbare Schrift , Preis 290, — Mk , zu verkaufen. Adresse
unter Nr , 525 an den Verlag dieses Blattes erberen.

Einige tüchtig «

Schreiner
gesuckt

Hcivrich Niefcr
Gntznerstr, 1

hsittnan « »

Zooze Ziege,
6 Wochen alt , kräftig, und
zwei Hasenställe , 2teilig,
zu verkaufen bei Schuh-
macher Sihlcr , Spital --

Hornlose
H« » tlächliire Ziese
/ t ^—tz— Au e^sraoen beiWiüWrieii

Zvlms Schaeser
Vlnineit - Drogerie Nt . Ziege

preisw . zu verk.
Sch - ltz

Schlößle 1 .
Zu verkaufen

1 Paar Herrenschaftstiefel ,
1 Paar Infanterie -Stiefel,
Gr 43 — 44 , sowie 1 engl,
Koks, noch wie neu, Gr 58 .
Kirschner , Seboldstr, 18IV l

Lagerraum
50— 100 qm für sofort oder
später zu mieten gesucht
Angeb unter Nr 530 an
den Verlag dieses Blattes

bist - o . AelküOWllsstt
schüft Hsckch

Die bestellten Erbsen
sind «ingetroffen « nd
können abgebolt wer
den bei Vorstand

Lkr . Zoller

Blutsroiu!
empfehle Schaefer's

Arm MoliiMocEin AckerEtliche Paar neue wollene
Herren - Socken

zu verkaufen
l Appich, Moltkestr 18IV , l .

Fl , Mk , 3,25 u . 6 .-
JnNus SottLSksr

Blumcn -Drovcrie .

von 10,10 » m der Gewann
Röller zu verk Zu erfr

Spitalstr . 20, 2. St
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